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... setzte die Bundesbahn mehrere 
Sonderzüge im Vorfeld des Oster-
festes ein. Von und zum  Bahn-
hof der Stadt gab es zusätzliche 
Verbindungen nach Düsseldorf, 
Hannover und Hamburg-Altona.

Vor 50 
Jahren...

FLENSBURG/LÜBECK. Beim Lan-
deswettbewerb »Jugend musi-
ziert«  in Lübeck haben elf Schü-
ler der Musikschule Flensburg  
teilgenommen. Sechs Schüler 
konnten sich dabei für den kom-
menden Bundeswettbewerb 
qualifizieren. Die Musikschule 
stuft dieses Ergebnis als guten Er-
folg ein. (FlA)

Musikschule

Erfolgreich 
in Lübeck

FLENSBURG. Am kommenden 
Dienstag, dem 25. März, referiert 
Angela Barckmann von 9.30 bis 
10.30 Uhr im Berufsinformati-
onszentrum (BiZ) der Arbeits-
agentur an der Waldstraße 2 
zum Thema »Minijobs«. Dabei 
wird die Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt 
auf folgende Fragen eingehen: 
Welche Rechte und Pflichten er-
geben sich aus einer geringfügi-
gen Beschäftigung? Welche Aus-
wirkungen hat die Ausübung 
eines Minijobs auf meine Rente? 
Was muss ich beachten, wenn 
ich arbeitslos bin? Welche Chan-
cen bietet mir ein Minijob für 
meinen weiteren beruflichen Le-
bensweg? Worin liegt der Unter-
schied zu einem Midi-Job in der 
so genannten Gleitzone? 

Anmeldungen für die Veran-
staltung nimmt Angela Barck-
mann unter der Rufnummer 
0461/819-464 oder der E-Mail-
Adresse Flensburg.BCA@arbeits-
agentur.de entgegen. (FlA)

Arbeitsmarkt 

Infos über 
Mini-Jobs

Aktion. Verein zur Er-
haltung des östlichen 
Altstadt bereitet neue Be-
schilderung vor.

FLENSBURG. Nach der erfolgreichen 
Wieder-Inbetriebnahme des Brun-
nens in der St.-Jürgen-Straße arbeitet 
der Verein zur Erhaltung der östlichen 
Altstadt jetzt  an einer  lebendigen Ver-
mittlung von Geschichte. Alte Häuser 
der Viertel St. Jürgen und St. Johannis  
sollen in Zukunft »ihre Geschichte er-
zählen«. Dazu will der Verein an rund 
20 historischen Objekten Schilder mit 
deutschen und dänischen Texten zur 
Entstehung und weiteren Entwicklung 
anbringen. Das kündigte der Vereins-
vorsitzende Jürgen Helm auf der Jah-
reshauptversammlung des Vereins am 
Donnerstagabend an. 

Der Anfang soll schon in Kürze am 
Gebäude der Pilkentafel gemacht wer-
den. »Es fehlt nur noch eine kleine Ab-
stimmung. Dann geht’s los«, so Helm.

Rund 6000 Euro will sich der Verein 
die Aktion kosten lassen. Das Geld soll 
zu gleichen Teilen vom Verein, Sponso-
ren und den Hausbesitzern aufgebracht 
werden. 1000 Euro hat der Verein für 
das Projekt bereits von der Stiftung der 
Nord-Ostsee-Sparkasse erhalten. 

Nach Darstellung des Vereinsvorsit-
zenden ist das Projekt auch schon ande-
renorts auf Interesse gestoßen. Das Mu-
seum und die Touristen-Information 
möchten entsprechende Schilder auch 
an Häusern in anderen Stadtteilen an-
bringen, um »die Häuser lebendig zu 
machen«. 

Weitere Informationen zu dem Pro-
jekt gibt es demnächst auf der Home-
page des Vereins mit der Adresse www.
altstadt-flensburg.de. Die Internet-Sei-
ten des Verein werden gerade überar-
beitet.

Uwe Sprenger
us@fla.de

Häuser sollen Geschichten erzählen

So sollen die Tafeln der Beschilderungs-Aktion gestaltet werden. (Repro: FlA)

RESUME
Omkring 20 historiske bygninger 
i Flensborg skal i den kommen-
de tid forsynes med nye skilte på 
dansk og tysk, som skal forklare 
bygningernes historie og betyd-
ning. Det første skilt kommer til 
at hænge på det tidligere værts-
hus »Pilkentafel« på havnens øst-
lige side.


